Kinder- und
Jugendgesundheit

Ausgewadhlte Ergebnisse

Dr.in Rosemarie Felder-Puig

Gesundheit Osterreich
GmbH © ©



Daten stammen aus...

HBSC (sozialministerium.at)
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Gesundheit und Gesundheitsverhalten von

osterreichischen Lehrlingen

Ergebnisse der Lehrlingsgesundheitsbefragung 2021/22

Datensammlung im Schuljahr
2021/22

7.099 Schiiler:innen der
Schulstufen 5, 7, 9 und 11 aus
allen Schultypen auRer Sonder-
und Berufsschulen aus ganz
Osterreich

3.115 Lehrlinge aus
verschiedenen Ausbildungs-
sparten in ganz Osterreich

Altersstandardisierte
Vergleiche von Schiiler:innen
und Lehrlinge fliir 17- und 18-
Jahrige
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https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Kinder--und-Jugendgesundheit/HBSC.html

Haufige psychische Beschwerden bei Schuler:innen
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Haufige psychische Beschwerden von Schuler:innen in

Abhangigkeit vom Familienwohlstand

(FW)
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geschlagenheit schwierigkeiten

M niedriger FW  E mittlerer FW B hoher FW

Zukunftssorgen

Schuler:innen (Sek | und
II) aus der niedrigsten
Wohlstandsgruppe
haben die hochste Rate
an haufigen psychischen
Beschwerden

Besonders groRe
Unterschiede zwischen
niedrigster und hochster
Wohlstandsgruppe bei
Angstgefiihlen,
Nervositat, Einschlaf-
schwierigkeiten und
Zukunftssorgen

Gesundheit Osterreich
GmbH e



So viele 17- und 18-jahrige Schiler:innen und Lehrlinge sind mit ihrem
Leben nicht besonders zufrieden und/oder weisen eine depressive
Verstimmung auf

50%
40%
30%
20%
- I l

0%

nicht zufrieden mit Leben depressive Verstimmung
B weibliche Lehrlinge ® Schilerinnen B mannliche Lehrlinge M Schuler

5 Gesundheit Osterreich
GmbH ® ® °



Relative Anzahl der Schiler:innen, die sich durch die schulischen
Anforderungen ziemlich oder sehr stark belastet fihlen - Entwicklung seit 2010
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Schulische Belastung: Zusammenhange mit niedriger
Lebenszufriedenheit und depressiver Verstimmung
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Schulstufen 9 und 11
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So viele der ca. 20 % chronisch kranken /belasteten Schiiler:innen meinen, dass
sie in der Schule (eher) keine Unterstitzung in Bezug auf ihre chronische
Erkrankung /Belastung bekommen
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Danke fur Ihre Aufmerksamkeit!

Mag.a Dr.in Rosemarie Felder-Puig, MSc
Abteilung ,Evidenz und Qualitatsstandards”

Gesundheit Osterreich GmbH
Stubenring 6

1010 Wien

T: 443151561 -335
rosemarie.felder-puig@goeg.at
www.goeg.at

Gesundheit Osterreich
GmbH



	Folie 1: Kinder- und Jugendgesundheit Ausgewählte Ergebnisse
	Folie 2: Daten stammen aus…               HBSC (sozialministerium.at)
	Folie 3: Häufige psychische Beschwerden bei Schüler:innen Sek I und Sek II
	Folie 4: Häufige psychische Beschwerden von Schüler:innen in Abhängigkeit vom Familienwohlstand (FW)
	Folie 5: So viele 17- und 18-jährige Schüler:innen und Lehrlinge sind mit ihrem Leben nicht besonders zufrieden und/oder weisen eine depressive Verstimmung auf
	Folie 6: Relative Anzahl der Schüler:innen, die sich durch die schulischen Anforderungen ziemlich oder sehr stark belastet fühlen – Entwicklung seit 2010
	Folie 7: Schulische Belastung: Zusammenhänge mit niedriger Lebenszufriedenheit und depressiver Verstimmung
	Folie 8: So viele der ca. 20 % chronisch kranken /belasteten Schüler:innen meinen, dass sie in der Schule (eher) keine Unterstützung in Bezug auf ihre chronische Erkrankung /Belastung bekommen
	Folie 9: Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

